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Ort: 

Erdbeeren 
genießt so 

mancher bereits 
im Dezember, 

die Avocado gilt 
inzwischen als soge-

nanntes Superfood, 
und Fleisch ist vom 

einstigen Sonntagsbra-
ten zum Hauptgericht für 
beinahe jeden Tag gewor-
den. Alles, was auf unseren 
Tellern landet, hat Einfluss 
auf unsere Gesundheit, aber 
es hinterlässt auch Spuren 
auf unserem Planeten. Wasser- 
und Ressourcenverbrauch, 
Landnutzungsveränderungen, Verlust 

von Artenvielfalt und die Emission von Treibhausgasen 
hängen direkt mit unserer Ernährung und der Form der 

Landbewirtschaftung zusammen. Dr. Toni Meier wird 
diese Zusammenhänge diskutieren und unseren 

Lebensmittelverzehr im Kontext planetarer 
Belastungsgrenzen hinterfragen. 

Information zum Referenten
Toni Meier ist promovierter 

Agrar- und Ernährungswissen-
schaftler. Er arbeitet am Institut 
für Agrar- und Ernährungswissen-
schaften der Universität Halle-Wit-
tenberg und ist Research-Fellow der 
Humboldt-Universität Berlin sowie 
der University Washington, Seattle. 
Neben der Entwicklung neuer me-
thodischer Ansätze im Bereich Ernäh-

rung-Umwelt-Gesundheit beschäftigt 
er sich mit der praktischen Umsetzung 

von nachhaltiger Ernährung im Inner- 
und Außerhaus-Verzehr. Im Jahr 2014 

erschien sein Buch „Umweltschutz mit 
Messer und Gabel – Der ökologische Ruck-

sack der Ernährung in Deutschland“ (oekom 
Verlag). Weitere Informationen unter: 

www.nutrition-impacts.org. 
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